
GVZ-STANDORTE

GVZ Coevorden-Emlichheim

GVZ Europark Coevorden-

Emlichheim GmbH

Coevordener Straße 35

49824 Laar

Tel: 05947 990 190

www.gvz-europark.de

GVZ Dörpen

GVZ Emsland

Industriestr. 4 

26892 Dörpen

Tel: 04963 911 710 1

www.gvze.de

GVZ Göttingen

Güterverkehrszentrum 

Göttingen

Am Güterverkehrszentrum 

37073 Göttingen

Tel: 0551 547 431 1

www.gwg-online.de

GVZ Hannover-Lehrte

Region Hannover 

Haus der Wirtschaftsförderung 

Vahrenwalder Str. 7

30165 Hannover

Tel.: 0511 616 234 16

www.region-hannover.de

GVZ Osnabrück

EGVZ GmbH

Alte Poststraße 9

49074 Osnabrück

Tel: 0541 2002 2901

www.stadtwerke-

osnabrueck.de

GVZ Salzgitter

Wirtschafts- und Innovations-

förderung Salzgitter GmbH 

Windmühlenbergstr. 20

38259 Salzgitter

Tel: 05341 900 990 

www.wis-salzgitter.de

GVZ Wilhelmshaven

 Jade Weser Port

Pazifi k 1, 26388 Wilhelmshaven

Tel: 04421 409 800 

www.jadeweserport.de

GVZ Wolfsburg

 GVZ Entwicklungsgesellschaft 

Wolfsburg mbH

Westrampe 30

38442 Wolfsburg

Tel: 05361 930 216 

www.gvz-wolfsburg.de

KV-UMSCHLAGANLAGEN

Adelebsen

Adelebser Container Terminal 

Tiefe Breite 1 

37139 Adelebsen

Tel: 05531 940 00 

www.act-logistik.de

Bad Bentheim

CTT Bad Bentheim 

Bahnhof Nord 2 

48455 Bad Bentheim 

Tel: 05922 777 790 

www.ctt-twente.nl

Bohmte

Hafen Wittlager Land GmbH 

Bremer Str. 4

49163 Bohmte

Tel: 0501 439 9

Brake

Niedersachsen Ports GmbH 

& Co. KG

Brommystraße  

26919 Brake

Tel: 04401 925 0

www.nports.de

Braunschweig

Hafenbetriebsgesellschaft 

Braunschweig mbH

Hafenstraße 34

38112 Braunschweig

Tel: 0531 21034 0

www.braunschweig-hafen.de 

Cuxhaven

Niedersachsen Ports GmbH 

& Co. KG

Am Schleusenpriel 2

27472 Cuxhaven 

Tel: 047 21 5 00 0

www.nports.de

Emden

Niedersachsen Ports GmbH 

& Co. KG 

Friedrich-Naumann-Str. 7 – 9

26725 Emden

Tel: 04921 8 97 0 

www.nports.de

Hannover

Hafen Hannover GmbH

Hansastraße 38

30419 Hannover 

Tel: 0511 168 426 95 

www.hannover-hafen.de

Rehden

BTR - Transportlogistik GmbH 

Dickeler Straße 42

49453 Rehden

Tel.: 05446 994 60 

www.btr-transportlogistik.com

Saterland

c-Port Zweckverband IIK 

Am Küstenkanal 2 

26683 Saterland / Sedelsberg 

Tel.: 04491 786 000

www.c-port-kuestenkanal.de

Soltau

SLC Soltau Logistic Center 

GmbH & Co. KG

Heideweg  

29614 Soltau

Tel.: 05191 699 0 

www.soltau-logistic-center.de 

Stade – BUSS

Buss Terminal

Stade GmbH & Co. KG

Am Seehafen 4

21683 Stade-Bützfl eth 

Tel: 04146 929 800

www.ports-services.de 

Stade – IBB

IBB Industriebahnhof Stade 

Brunshausen GmbH

Brunshausen 26 

21683 Stade

Tel: 04141 931 60

www.ibb-terminal-stade.de 

WEITERE KONTAKTDATEN

Niedersächsisches Ministerium 

für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr 

und Digitalisierung – Referat 40

Friedrichswall 1 

30159 Hannover

Tel: 0511 120 781 0

www.mw.niedersachsen.de

Logistikportal 

Niedersachsen e.V. 

Hannover

Tel: 0511 357 792 18 

www.logistikportal-

niedersachsen de

ARGE GVZ 

Niedersachsen / Bremen

Hannover

Tel: 0511 357 792 17 

www.logistikportal-

niedersachsen de

Deutsche GVZ-Gesellschaft mbH 

Linzer Str. 3 

28359 Bremen 

Tel: 0421 658 417 58

www.gvz-org.de

Studiengesellschaft für den 

Kombinierten Verkehr e.V. (SGKV) 

Westhafenstraße 1 

13353 Berlin 

Tel. 030 206 137 60 

www.sgkv.de 

Seaports of Niedersachsen GmbH

Hindenburgstraße 28

26122 Oldenburg

Tel. 0441 361 888 88

www.seaports.de 

FÖRDERPROGRAMME

KV-Förderung

Eisenbahn-Bundesamt

Heinemannstraße 6

53175 Bonn

Tel: 0228 982 60

www.eba.bund.de

oder:

Generaldirektion 

Wasserstraßen und Schifffahrt

Cheruskerring 11

48147 Münster

Tel: 0251 270 80

www.gdws.wsv.de 

Gleisanschlussförderung 

und SGFFG-Förderung

Eisenbahn-Bundesamt

Heinemannstraße 6

53175 Bonn

Tel: 0228 982 60

www.eba.bund.de 

Förderung zur Stärkung 

CO2-armer Verkehrsträger

Investitions- und Förderbank 

Niedersachsen – NBank

Günther-Wagner-Allee 12 – 16 

30177 Hannover

Tel.: 0511 300 312 81 oder 

0511 300 313 37

www.nbank.de

Ihre Ansprechpartner
Niedersächsisches Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
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Die Logistikbranche hat für 

Niedersachsen einen hohen Stel-

lenwert und sichert die Wettbe-

werbsfähigkeit und wirtschaft-

liche Entwicklung des Landes 

und seiner Unternehmen. Die 

acht Güterverkehrszentren (GVZ) 

bieten durch die intermodale 

Verknüpfung von Verkehrsträ-

gern und die Vernetzung der an-

gesiedelten Unternehmen einen 

besonderen Standortvorteil, 

sie nehmen dabei eine Leucht-

turmfunktion wahr und geben 

wirtschaftliche Impulse in alle 

niedersächsischen Regionen. In 

ihrer Intermodalität ergänzt wer-

den die Güterverkehrszentren 

durch weitere Umschlaganlagen 

des Kombinierten Verkehrs (KV).

Niedersachsen hat eine zen-

trale Funktion im Seehafen-

hinterlandverkehr. Nahezu alle 

Studien prognostizieren einen 

Aufkommenszuwachs in diesem 

Segment. Die niedersächsischen 

KV- und GVZ-Standorte stärken 

die Hafenhinterlandanbindung 

der Seehäfen und ermöglichen 

den einzelnen Regionen ihre 

logistischen Leistungen zu 

erbringen. Durch den neuen 

MegaHub Lehrte rückt Nieder-

sachsen weiter in den Mittel-

punkt als logistische Drehschei-

be im Kombinierten Verkehr. 

Die Anlage ermöglicht einen 

direkten, effi zienten Umschlag 

der Ladeeinheiten zwischen den 

Zügen. Zeit- und kostenintensive 

Rangierprozesse können dabei 

vollständig entfallen. 

Um den Anforderungen gerecht 

zu werden, müssen die Verkehrs-

träger und die Standorte über-

greifend vernetzt werden. Mit der 

Digitalisierung können zukünftig 

die Prozesse in den Terminals 

optimiert und die Vernetzungsak-

tivitäten zwischen allen beteiligten 

Akteuren erleichtert werden.

Förderprogramme
Das Land Niedersachsen fördert 

und unterstützt den Kombinierten 

Verkehr auf vielfältige Weise. Bei-

spielsweise gibt es eine Empfeh-

lung gegenüber der Bewilligungs-

stelle des Bundes ab, wenn eine 

Förderung für den Neu- und Aus-

bau intermodaler Umschlaganla-

gen für den Kombinierten Verkehr 

beantragt wird. In Abhängigkeit 

der Wirtschaftlichkeit der Anlage, 

die sich auf Grundlage der Inves-

titionskosten und den künftigen 

durch den Betrieb generierten 

Einnahmenüberschüssen ergibt, 

können hier bis zu 80 % der 

zuwendungsfähigen Investitions-

kosten gefördert werden, mit dem 

Ziel, einen marktgerechten und 

wettbewerbsfähigen Umschlag-

preis anbieten zu können

Auch setzt sich das Land für 

mehr Güterverkehr auf der 

Schiene ein. Hierzu berät es 

Unternehmen über das Gleis-

anschlussförderprogramm des 

Bundes, wodurch bis zu 50 % 

der zuwendungsfähigen Kosten 

bei Reaktivierung, Aus- oder 

Neubau sowie bei einer kapazita-

tiven Ertüchtigung eines privaten 

Gleisanschlusses gefördert wer-

den können. Ferner unterstützt 

das Land in einigen Regionen 

Niedersachsens einen zentralen 

Ansprechpartner („Kümmerer“), 

der Fragen zum Gleisanschluss 

beantwortet. Im Vordergrund 

steht dabei der gegenseitige 

Erfahrungs- und Informations-

austausch. 

Als Ergänzung zu den Bundes-

förderungen bietet das Land 

Niedersachsen ein eigenes Förder-

programm „Stärkung CO2
-armer 

Verkehrsträger“ an. Ziel ist es, den 

Güterverkehr auf die Verkehrsträ-

ger Schiene und Wasserstraße zu 

verlagern. Das Programm richtet 

sich an Güterverkehrszentren und 

Binnenhäfen im Hinblick auf die 

Weiterentwicklung (Neu- und 

Ausbau) der Netze für intermodale 

Knoten einschließlich Maßnahmen 

zur Vorbereitung und Bereit-

stellung von Flächen. Zudem sind 

Unterstützungsmaßnahmen für 

klimaschonende Logistiklösungen 

förderfähig. Der nicht rückzahlba-

re Zuschuss beträgt grundsätzlich 

50 % der zuwendungsfähigen 

Kosten.

Das Land Niedersachsen unter-

stützt damit Unternehmen und 

Logistikdienstleister bei der Er-

bringung ihrer Wirtschaftstätigkeit 

und leistet dabei einen Beitrag 

zum Erhalt von Arbeitsplätzen und 

der Steigerung der Produktivität. 

Ansprechpartner ist das Referat 

40 des Niedersächsischen Minis-

teriums für Wirtschaft, Arbeit, 

Verkehr und Digitalisierung sowie 

bei Fragen zum Landesprogramm 

die Investitions- und Förderbank 

Niedersachsen – NBank. 

Kombinierter Verkehr in Niedersachsen

Kombinierter Verkehr

in Niedersachsen



 Standortinformationen   Bimodale Schnittstelle (Straße/Schiene) · 

Gesamtfl äche 35 ha · GVZ-Serviceeinrichtungen

 Dienstleistungen   Lager- und Kontraktlogistik ·KEP- und 

Systemlogistik · Distributionslogistik

 Relationen  im Aufbau

 Standortinformationen   Trimodale Schnittstelle (Straße/Schiene/Wasser) · 

Gesamtfl äche 40 ha · KV-Anlage am Werk der 

Volkswagen AG

Dienstleistungen   Kontraktlogistik · Automotive · 

Containerdienstleistungen

 Relationen   nordeuropäische Seehäfen · Osteuropa

 Standortinformationen  Trimodale Schnittstelle (Straße/Schiene/Wasser) ·

Gesamtfl äche 100 ha

Drehscheibe in Südostniedersachsen

 Dienstleistungen   Automotive · Systemlogistik

 Relationen   Im Aufbau

 Standortinformationen  Bimodale Schnittstelle (Straße/Schiene) · 

Gesamtfl äche 37 ha und 15 ha Erweiterungs fl ächen · 

Potentielles Drehkreuz in der Region „Mitte D“ · 

Freie Kapazitäten 

 Dienstleistungen  Lager- und Kontraktlogistik · Distributionslogistik

 Relationen  Hamburg · Nachterstedt · Neuss · Basel

GWG Göttingen

 WIS Salzgitter

6    GVZ Wolfsburg
www.gvz-wolfsburg.de

GVZ Entwicklungsgesellschaft Wolfsburg mbH

GVZ-Standorte und KV-Umschlaganlagen

5     GVZ Hannover-Lehrte
www.region-hannover.de

DB Netz AG

7    GVZ Salzgitter
www.wis-salzgitter.de

8    GVZ Göttingen
www.gwg-online.de

1    GVZ JadeWeserPort
www.jadeweserport.de

4    GVZ Osnabrück
www.stadtwerke-osnabrueck.de

 Standortinformationen  Trimodale Schnittstelle (Straße/Schiene/Seeschiff) · 

Gesamtfl äche 180 ha · 

GVZ direkt am einzigen 

Container-Tiefwasserhafen Deutschlands

 Dienstleistungen  Lager- und Kontraktlogistik · Hafen- und 

logistikbezogene Dienstleistungen · Cluster: 

Automotive, Chemie und Kühllogistik · 

Short Sea & Deep Sea Verkehre

 Relationen  Seehäfen in Asien, Indien, Mittleren Osten, Afrika, 

Nord- Osteuropa · Terminals (Schiene) 

in Deutschland, Österreich und der Schweiz

 Standortinformationen  Trimodale Schnittstelle (Straße/Schiene/Wasser) · 

Gesamtfl äche 400 ha · 

Potenziale für fl ächenintensive Nutzungen

 Dienstleistungen  Lager- und Kontraktlogistik · Projektlogistik · 

Containerankauf, -verkauf und -modifi kation, 

Containerreparatur · Zollabfertigung/Zolllager

 Relationen  Westhäfen, Bremische Häfen und JadeWeserPort 

(Wasser) · Ludwigshafen, Nürnberg, 

München und Südeuropa (Schiene)

 Standortinformationen  Trimodale Schnittstelle (Straße/Schiene/Wasser) · 

Gesamtfl äche 350 ha (NL 120 ha/D 230 ha) · 

einziges grenzüberschreitendes GVZ in Deutschland

 Dienstleistungen  Lager- und Kontraktlogistik · Projektlogistik · 

Kombinierter Verkehr · Zollabfertigung

 Relationen  Zugshuttle Malmö via Bad Bentheim im paarigen 

Verkehr · Zugshuttle Rotterdam im paarigen 

Verkehr · weitere Verbindungen im Gateway-

Verkehr im   Kombiverkehr-Netzwerk · Bedienung von 

verschiedenen Relationen durch  Company-Trains

 Standortinformationen  Trimodale Schnittstelle (Straße /Schiene/Wasser) · 

Gesamtfl äche 46 ha · Zentrale Lage zu den Seehäfen

 Dienstleistungen   Lager- und Kontraktlogistik · Systemlogistik · 

Distributionslogistik · KV-Terminal in Ausbauplanung

 Relationen  Dresden, Vlissingen und Antwerpen (NOSTA); 

in Planung ist die Verbindung nach Rotterdam, 

weitere Relationen nach Fertigstellung des neuen 

KV-Terminals im Hafen Osnabrück

EHB GmbH

GVZ Europark

DUK Dörpen

Containerterminal Wilhelmshaven JadeWeserPort-Marketing GmbH & Co. KG

3    GVZ Europark Coevorden-Emlichheim
www.gvz-europark.de

2     GVZ Emsland
www.gvze.de

Der Verein „Logistikportal Nie-

dersachsen“ bündelt die unter-

nehmerischen und regionalen 

Interessen und versteht sich als 

Impulsgeber sowie als Partner für 

alle an der Weiterentwicklung der 

Logistik in Niedersachsen beteilig-

ten Akteure.

Zu den zentralen Aufgaben und 

Zielsetzungen des Vereins gehört 

die Stärkung der vorhandenen 

Logistikkompetenzen am Wirt-

schaftsstandort Niedersachsen, 

die Profi lierung des  Logistik-

standortes  Niedersachsen, die 

Herbeiführung eines positiven 

„Logistik-Klimas“ sowie die 

Schaffung von geeigneten Markt-

zugängen auf überregionaler, 

bundesdeutscher und internatio-

naler Ebene. 

Kartengrundlage: the noun project
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